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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Haunstetten II : Kissinger SC VI 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Tuffentsammer und Latsch in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des FC Haunstetten II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe
9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den Kissinger SC VI durch. Das
Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Tuffentsammer / Latsch waren in der Partie gegen Harnohs /
Oberüber nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Bögl / Bögl derweil gegen Kröner / Hamberger. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hanna Latsch war in der Partie gegen
Norbert Harnohs nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. In toller Verfassung präsentierte
sich Katharina Bögl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Piotr Kröner. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Viktoria Bögl, beim 1:3 gegen Michael
Oberüber, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Gerhard Tuffentsammer beim 13:11, 7:11, 11:3, 11:0 gegen Johann Hamberger doch überlegen.
Hierbei überließ Tuffentsammer seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ausreichend spielerische Mittel hatte Hanna Latsch
letztlich an der Hand, um Piotr Kröner zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Katharina Bögl
konnte im Spiel gegen Norbert Harnohs einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
in vier Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Viktoria Bögl ihr Spiel gegen Johann Hamberger letztlich mit 11:7, 5:11, 6:11, 10:12. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Gerhard Tuffentsammer konnte nachfolgend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Oberüber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Durch diesen Erfolg hat Tuffentsammer nun einen weiteren Erfolg auf
der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:18 steht. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Haunstetten II nun ein Punktekonto von 10:28 Punkten auf,
während der Kissinger SC VI vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen den TSV Merching
II ansteht, 9:25 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Haunstetten II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.04.2024 gegen den TSV Königsbrunn V.

 Statistik:
 FC Haunstetten II

Doppel: Tuffentsammer / Latsch 1:0, Bögl / Bögl 1:0 
Einzel: H. Latsch 2:0, K. Bögl 1:1, V. Bögl 0:2, G. Tuffentsammer 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2024 (22:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Kissinger SC VI
Doppel: Harnohs / Oberüber 0:1, Kröner / Hamberger 0:1 
Einzel: P. Kröner 1:1, N. Harnohs 0:2, J. Hamberger 1:1, M. Oberüber 1:1


